
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Thomas Hacker, Katja Suding, 
Grigorios Aggelidis, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP
– Drucksache 19/24844 –

Maßnahmen der Bundesregierung zur Unterstützung der Lokalanzeigenblätter
während der Corona-Pandemie

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Lokalpresse erfüllt eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe in unserem 
Land. Die kleineren und mittelständisch geprägten lokalen Medienhäuser die-
nen dem demokratischen Exkurs und sind ein wichtiger Bestandteil unserer 
vielfältig geprägten Medienlandschaft. Gerade in der Corona-Pandemie haben 
die Verlage durch Berichterstattung (print und digital) und lokale Nachrichten-
ticker wesentlich zur Information der Bevölkerung in ihrer Region beigetra-
gen. Diese Verlage verdienen gerade jetzt – in herausfordernden Zeiten – Auf-
merksamkeit und Unterstützung.

Deshalb möchten wir von der Bundesregierung wissen, ob die Lokalpresse bei 
der Vergabe von Anzeigen der Bundesregierung und der Bundesministerien 
ebenso wie größere Häuser angemessen berücksichtigt werden. Neben den 
wirtschaftlichen Aspekten, die sich aus der Vergabe für die Zeitungen ergeben, 
ist es auch wichtig, Leserinnen und Leser, gerade im ländlichen Raum, etwa 
über die Inhalte wie die aktuelle AHA-Kampagne, die Corona-App oder Grip-
peschutzimpfungen zu informieren.

1. Welche lokalen Tageszeitungen (einzelne Titel) bis zu einer Auflage von 
100 000 Exemplaren werden bzw. wurden im Jahr 2020 mit Anzeigen der 
Bundesregierung und der Bundesministerien belegt (bitte entsprechend 
aufschlüsseln)?

Die von der Bundesregierung und den Bundesministerien im Jahr 2020 beleg-
ten regionalen Tageszeitungen mit einer Auflage bis 100.000 Exemplaren sind 
der Anlage 1 zu entnehmen. Es wurden alle Maßnahmen berücksichtigt, die bis 
zum 01.12.2020 freigegeben wurden.
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2. Welche konkreten Pläne hat die Bundesregierung hinsichtlich ihrer Anzei-
gen und der Bundesministerien für das Jahr 2021, und welche entsprech-
enden Planungen für 2021 existieren dazu bereits (bitte entsprechend auf-
schlüsseln)?

Die Auswahl der geeigneten Medien für die Regierungskommunikation erfolgt 
in der Regel anlassbezogen und daher oft kurzfristig. Das Bundesministerium 
für Gesundheit plant, im Jahr 2021 Anzeigen in den nachfolgend aufgeführten 
regionalen Tageszeitungen, die eine Auflage bis 100.000 Exemplaren haben, zu 
schalten. Weitere Planungen für Anzeigenschaltungen in solchen regionalen Ta-
geszeitungen gibt es derzeit von der Bundesregierung und den Bundesminis-
terien für das Jahr 2021 noch nicht.

Aachener Zeitung/Nachrichten GA
Berliner Morgenpost
Braunschweiger Zeitung Hauptausgabe HA
Fränkische Nachrichten GA
Werdener Nachrichten
Gelnhäuser Neue Zeitung
General-Anzeiger Bonn GA
Göttinger Tageblatt mediakombi GA
Hamburger Morgenpost
Heilbronner Stimme GA
Kieler Nachrichten GA Kiel
Lübecker Nachrichten GA
Mannheimer Morgen
Märkische Allgemeine GA
Mittelbayerische Zeitung GA
Oberfranken Kombi Hauptausgabe
Pforzheimer Zeitung GA
Schweriner Volkszeitung GA
Siegener Zeitung
Südthüringer Presse Plus Hauptausgabe HA
Trierischer Volksfreund GA
Westdeutsche Zeitung plus
Abendzeitung GA
Badisches Tagblatt GA
Der neue Tag GA
Dithmarscher Landeszeitung GA
Donaukurier GA
Freitags-Anzeiger
Fuldaer Zeitung HA
Goslarsche Zeitung GA
Hofheimer Zeitung
Lausitzer Rundschau GA
Main-Echo GA
Märkische Oderzeitung GA
Märkische Zeitung GA
Mittelbadische Presse Offenburger Tageblatt GA
Nordkurier GA
Nordsee Zeitung GA
Ostheimer Zeitung
Reutlinger General-Anzeiger
Rhein-Neckar-Zeitung GA
Schifferstadter Tagblatt
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taz
Zeitungsgruppe Nord Gruppe D
Zeitungsgruppe Südostbayern
ZRO/Fränkischer Tag GA

Anmerkung:
GA = Generalausgabe
HA = Hauptausgabe

3. Wie hoch sind die entsprechenden finanziellen Volumina für das Jahr 
2020?

Die nachfolgend genannten Ressorts haben Anzeigen in regionalen Tageszei-
tungen mit einer Auflage bis 100.000 Exemplaren im Jahr 2020 geschaltet (An-
gaben inkl. Mehrwertsteuer, ohne Agenturhonorar und Kreationskosten). Es 
wurden alle Maßnahmen berücksichtigt, die bis zum 01.12.2020 freigegeben 
wurden.

Ressort Gesamtsumme
AA 14.672,61 Euro
BMAS 2.983,93 Euro
BMFSFJ 18.659,34 Euro
BMVg 113.057,87 Euro
BMWi 1.144.324 Euro
BMEL 234.030,05 Euro
BMG 2.376.404,67 Euro
BMBF 6.059,56 Euro
BPA 989.955,99 Euro

4. Mit welchen finanziellen Volumina plant die Bundesregierung im Jahr 
2021?

Das Bundesministerium für Gesundheit hat für das Jahr 2021 Anzeigenkam-
pagnen in regionalen Tageszeitungen mit einer Auflage bis 100.000 Exempla-
ren in Höhe von 200.905,53 Euro geplant. Im Übrigen wird auf die Antwort auf 
Frage 2 verwiesen.

5. Wie hoch ist der Media-Anteil für die lokalen Tageszeitungen im Verhält-
nis zu anderen Mediengattungen (Rundfunk, größere Tageszeitungen, Pla-
kate, Internet, soziale Medien) bei Anzeigen der Bundesregierung und der 
Bundesministerien (bitte detailliert aufschlüsseln)?

Der prozentuale Anteil der regionalen Tageszeitungen mit einer Auflage bis 
100.000 Exemplaren an den gesamten Anzeigenschaltungen in allen Mediagat-
tungen im Jahr 2020 wird im Folgenden auf Basis der Schaltkosten angegeben. 
Berücksichtigt wurden alle Schaltmaßnahmen, die bis zum 01.12.2020 freige-
gebenen wurden.

Ressort
Anteil regionaler Tageszeitungen mit einer Auflage

bis 100.000 Exemplaren an den gesamten Schaltkosten 
im Jahr 2020

AA 6,33 %
BMAS weniger als 1 %
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Ressort
Anteil regionaler Tageszeitungen mit einer Auflage

bis 100.000 Exemplaren an den gesamten Schaltkosten 
im Jahr 2020

BMFSFJ 0,13 %
BMVg 0,55 %
BMWi 21,3 %
BMEL 4,91 %
BMG 4,56 %

BMBF 0,04 %
BPA 3,71 %

6. Wird sich nach Ansicht der Bundesregierung entsprechend den Planungen 
für 2021 der Media-Anteil zugunsten bzw. zulasten einzelner Mediengat-
tungen bei Anzeigen bzw. Kampagnen der Bundesregierung und der 
Bundesministerien verändern (bitte einzeln aufschlüsseln)?

a) Falls ja, was sind die Gründe für die Veränderung des Media-Anteils?

b) Falls nein, was sind die Gründe für die Beibehaltung des bisherigen 
Verteilungsschlüssels über alle Mediengattungen hinweg?

Die Auswahl der geeigneten Medien für die Regierungskommunikation erfolgt 
in der Regel anlassbezogen und mit Blick auf die zu erreichenden Zielgruppen. 
Aus diesem Grund können keine Voraussagen zu Buchungen einzelner Media-
gattungen gemacht werden.

7. Welche Bedeutung misst die Bundesregierung den kleineren und mittel-
ständisch geprägten lokalen Medienhäusern konkret bei der Verbreitung 
von Anzeigen und Kampagnen der Bundesregierung und der Bundes-
ministerien bei?

Die Bundesregierung schätzt die Rolle der kleineren und mittelständisch ge-
prägten lokalen Medienhäuser in der Medienlandschaft und schaltet dort Anzei-
gen. Der Entscheidung darüber, welche Medien für Anzeigenschaltungen aus-
gewählt werden, folgt allerdings mediaplanerischen Kriterien. Anzeigen in re-
gionalen Tageszeitungen werden dann gebucht, wenn auf diesem Wege die je-
weilige Zielgruppe einer Kampagne besonders gut erreicht wird.
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